
TSC - M 01 
 
1. Name des Moduls: Basismodul Sprachausbildung Tschechisch 1 (Haupt-und 

Nebenfach) 
 

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Tschechische Philologie /  
Kristina Kallert 
Prof. Dr. Marek Nekula 
 

3. Inhalte / Lehrziele Erwerb und Vertiefung von Tschechisch-Grundkenntnissen, 
insbesondere in folgenden Fertigkeiten: Hör- und 
Leseverständnis, Grammatik und Phonetik 
 

4. Voraussetzungen:  
a) allgemeiner Art  
b) vorausgesetzte universitäre Veranstaltungen:  

 
5. Bedingungen:  
- verwendbar in: Tschechische Philologie als Haupt- oder Nebenfach; 

Studieneinheit Tschechisch I 
- nicht verwendbar in / nicht kombinierbar mit:  

 
6. Wie häufig wird das Modul angeboten? Die Kurse werden im Studienjahr einmal 

angeboten. 
 

7. In welcher Zeit kann das Modul absolviert werden? 2 Semester 
 
8. Zusammensetzung: 
 
Nr. Veranstaltungen SWS LP 
 A Pflichtbereich   
1 Grundkurs Tschechisch I 4 4 
2 Grundkurs Tschechisch II 4 5 
3 Phonetik 2 3 
 B Erweiterungsbereich   
4 Sprachpraktische Übungen 2 3 
5 Intensivkurs im Ausland 2 3 
 C Wahlbereich   
 Alternativ zum Pflichtbereich können die Sprachkurse des 

Bohemicums besucht werden∗: 
  

6 Intensivkurs I 4 6 
7 Sprachkurs I 4 6 
    
 Summe aus dem Pflichtbereich 10 12 
 
9. Die Veranstaltungen können einmal wiederholt werden. 
 
10. Die Endnote des Moduls wird aus dem Durchschnitt der in den Veranstaltungen Nr. 1, Nr. 2 und 
Nr. 3 oder Nr. 6 und 7 erreichten Noten ermittelt. 
 

                                                      
∗ vorherige Anmeldung notwendig 

Stand: SS 2003 



TSC - M 02 
 
1. Name des Moduls: Basismodul Sprachausbildung Tschechisch 2 (Hauptfach) 

 
2. Fachgebiet / Verantwortlich: Tschechische Philologie /  

Kristina Kallert 
Prof. Dr. Marek Nekula 
 

3. Inhalte / Lehrziele Vertiefung der im Basismodul Sprachausbildung 1 erworbenen 
Fertigkeiten; Training des schriftlichen und mündlichen 
Ausdrucks sowie des Übersetzens und der Grammatik 
 

4. Voraussetzungen:  
a) allgemeiner Art  
b) vorausgesetzte universitäre Veranstaltungen: erfolgreich abgeschlossenes Basismodul 

Sprachausbildung Tschechisch 1 
5. Bedingungen:  
- verwendbar in: Tschechische Philologie als Hauptfach 
- nicht verwendbar in / nicht kombinierbar mit:  

 
6. Wie häufig wird das Modul angeboten? Die Kurse werden im Studienjahr zweimal 

angeboten. 
 

7. In welcher Zeit kann das Modul absolviert werden? 2 Semester 
 
8. Zusammensetzung: 
 
Nr. Veranstaltungen SWS LP 
 A Pflichtbereich   
1 Tschechisch-deutsche Übersetzung I 2 3 
2 Konversation I oder Intensivkurs im Ausland 2 3 
3 Deutsch-tschechische Übersetzung I 2 3 
4 Schreibtraining und Grammatik 2 3 
    
    
    
    
 B Wahlbereich   
    
 Alternativ zum Pflichtbereich können die Sprachkurse des 

Bohemicums besucht werden∗: 
  

5 Intensivkurs II 4 6 
6 Sprachkurs II 4 6 
 Summe aus dem Pflichtbereich 8 12 
 
9. Die Veranstaltungen können einmal wiederholt werden. 
 
10. Die Endnote des Moduls wird aus dem Durchschnitt der in den Veranstaltungen Nr. 1, Nr. 2, Nr. 3 
und Nr. 4 oder Nr. 5 und 6 erreichten Noten ermittelt. 

                                                      
∗ vorherige Anmeldung notwendig 

Stand: SS 2003 



TSC - M 03 
 
1. Name des Moduls: Basismodul Sprachausbildung Tschechisch 2 (Nebenfach) 

 
2. Fachgebiet / Verantwortlich: Tschechische Philologie /  

Kristina Kallert 
Prof. Dr. Marek Nekula 
 

3. Inhalte / Lehrziele Vertiefung der im Basismodul Sprachausbildung 1 erworbenen 
Fertigkeiten; Training des schriftlichen und mündlichen 
Ausdrucks sowie des Übersetzens 
 

4. Voraussetzungen:  
a) allgemeiner Art  
b) vorausgesetzte universitäre Veranstaltungen: erfolgreich abgeschlossenes Basismodul 

Sprachausbildung Tschechisch 1 
5. Bedingungen:  
- verwendbar in: Tschechische Philologie als Nebenfach 
- nicht verwendbar in / nicht kombinierbar mit:  

 
6. Wie häufig wird das Modul angeboten? Die Kurse werden im Studienjahr zweimal 

angeboten. 
 

7. In welcher Zeit kann das Modul absolviert werden? 2 Semester 
 
8. Zusammensetzung: 
 
Nr. Veranstaltungen SWS LP 
 A Pflichtbereich   
1 Tschechisch-deutsche Übersetzung I 2 3 
2 Konversation I oder Intensivkurs im Ausland 2 3 
    
    
    
    
    
    
 B Wahlbereich   
    
    
    
    
 Summe aus dem Pflichtbereich 4 6 
 
9. Die Veranstaltungen können einmal wiederholt werden. 
 
10. Die Endnote des Moduls wird aus dem Durchschnitt der in den Veranstaltungen Nr. 1 und Nr. 2 
erreichten Noten ermittelt. 
 

Stand: SS 2003 



TSC - M 04 
 
1. Name des Moduls: Basismodul Tschechische Sprachwissenschaft 

 
2. Fachgebiet / Verantwortlich: Tschechische Philologie / Prof. Dr. Marek Nekula 

 
3. Inhalte / Lehrziele Einführung in die Thematik und Methodik der tschechischen 

Sprachwissenschaft mit Vertiefung in einem ausgewählten 
Teilbereich 
 

4. Voraussetzungen:  
a) allgemeiner Art  
b) vorausgesetzte universitäre Veranstaltungen:  

 
5. Bedingungen:  
- verwendbar in: Tschechische Philologie als Haupt- oder Nebenfach 

Studieneinheit Tschechisch I 
- nicht verwendbar in / nicht kombinierbar mit:  

 
6. Wie häufig wird das Modul angeboten? im Studienjahr einmal 

 
7. In welcher Zeit kann das Modul absolviert werden? 2 Semester 
 
8. Zusammensetzung: 
 
Nr. Veranstaltungen SWS LP 
 A Pflichtbereich   
1 Einführung in die tschechische Sprachwissenschaft 3   6 
2 Proseminar zur tschechischen Sprachwissenschaft 2   6 
3 Vorlesung (mit Prüfung) 2   6 
    
    
 B Wahlbereich   
    
    
    
 Summe aus dem Pflichtbereich 7 18 
 
9. Die Veranstaltungen sind im Rahmen der für die Prüfungen gesetzten Fristen wiederholbar. 
 
10. Die Endnote des Moduls wird aus dem Durchschnitt der in den Veranstaltungen Nr. 1 und Nr. 2 
erreichten Noten ermittelt. 
 
 
 
 
 
 

Stand: SS 2003 



TSC - M 05 
 
1. Name des Moduls: Basismodul Tschechische Literaturwissenschaft 

 
2. Fachgebiet / Verantwortlich: Tschechische Philologie / Dr. Kenneth Hanshew  
3. Inhalte / Lehrziele Einführung in die Thematik und Methodik der tschechischen 

Literaturwissenschaft; Überblick über die tschechische 
Literaturgeschichte 
 

4. Voraussetzungen:  
a) allgemeiner Art  
b) vorausgesetzte universitäre Veranstaltungen:  

 
5. Bedingungen:  
- verwendbar in: Tschechische Philologie als Haupt- oder Nebenfach; 

Studieneinheit Tschechisch I 
- nicht verwendbar in / nicht kombinierbar mit:  

 
6. Wie häufig wird das Modul angeboten? im Studienjahr einmal 

 
7. In welcher Zeit kann das Modul absolviert werden? 2 Semester 
 
8. Zusammensetzung: 
 
Nr. Veranstaltungen SWS LP 
 A Pflichtbereich   
1 Einführung in die tschechische Literaturwissenschaft 2   6 
2 Vorlesung zur tschechischen Literaturwissenschaft 2   6 
3 Proseminar zur tschechischen Literaturwissenschaft 2   6 
    
    
 B Wahlbereich   
    
    
    
 Summe aus dem Pflichtbereich 6 18 
 
9. Die Veranstaltungen sind im Rahmen der für die Prüfungen gesetzten Fristen wiederholbar. 
 
10. Die Endnote des Moduls wird aus dem Durchschnitt der in den Veranstaltungen Nr. 1 und Nr. 3 
erreichten Noten ermittelt. 
 
 
 
 
 

Stand: SS 2003 



TSC - M 06 
 
1. Name des Moduls: Basismodul Tschechische Kulturwissenschaft 

 
2. Fachgebiet / Verantwortlich: Tschechische Philologie / Prof. Dr. Marek Nekula 

 
3. Inhalte / Lehrziele Einführung in die Thematik und Methodik der tschechischen 

Kulturwissenschaft; Kenntnisse in ausgewählten Bereichen der 
tschechischen Kulturwissenschaft (Geographie, Geschichte, 
Gesellschaft, Kunst, Literatur, Musik und Film, Politik, Recht, 
Wirtschaft) 
 

4. Voraussetzungen:  
a) allgemeiner Art  
b) vorausgesetzte universitäre Veranstaltungen:  

 
5. Bedingungen:  
- verwendbar in: Tschechische Philologie als Haupt- oder Nebenfach; 

Studieneinheit Tschechisch I 
- nicht verwendbar in / nicht kombinierbar mit:  

 
6. Wie häufig wird das Modul angeboten? im Studienjahr einmal 

 
7. In welcher Zeit kann das Modul absolviert werden? 2 Semester 
 
8. Zusammensetzung: 
 
Nr. Veranstaltungen SWS LP 
 A Pflichtbereich   
1 Einführung in die tschechische Kulturwissenschaft 2   6 
2 Vorlesung o. Übung o. Proseminar zu den in Punkt 3 

genannten Bereichen (mit Leistungsnachweis) 
2   6 

3 Vorlesung o. Übung o. Proseminar zu den in Punkt 3 
genannten Bereichen (mit Leistungsnachweis) 

2   6 

    
    
 B Wahlbereich   
4. Auslandspraktikum von mindestens 4 Wochen als Alternative 

für die Veranstaltungen Nr. 2 und Nr. 3 (mit Bericht als 
Leistungsnachweis) 

 12 

    
    
 Summe aus dem Pflichtbereich 6 18 
 
9. Die Veranstaltungen sind im Rahmen der für die Prüfungen gesetzten Fristen wiederholbar. 
 
10. Die Endnote des Moduls wird aus dem Durchschnitt der in den Veranstaltungen Nr. 1 und Nr. 2 
bzw. Nr. 1 und Nr. 4 erreichten Noten ermittelt. 
 
 

Stand: SS 2003 



TSC - M 10 
 
1. Name des Moduls: Aufbaumodul Sprachausbildung Tschechisch 3 (Hauptfach) 

 
2. Fachgebiet / Verantwortlich: Tschechische Philologie / Kristina Kallert 

 
3. Inhalte / Lehrziele Vertiefung der Kenntnisse in den Bereichen Übersetzung und 

Konversation 
 

4. Voraussetzungen:  
a) allgemeiner Art  
b) vorausgesetzte universitäre Veranstaltungen: erfolgreich abgeschlossenes Basismodul 

Sprachausbildung Tschechisch 2 
 

5. Bedingungen:  
- verwendbar in: Tschechische Philologie als Hauptfach 
- nicht verwendbar in / nicht kombinierbar mit:  

 
6. Wie häufig wird das Modul angeboten? Die Kurse werden im Studienjahr zweimal 

angeboten. 
 

7. In welcher Zeit kann das Modul absolviert werden? 2 Semester 
 
8. Zusammensetzung: 
 
Nr. Veranstaltungen SWS LP 
 A Pflichtbereich   
1 Tschechisch-deutsche Übersetzung II 3 5 
2 Konversation II 2 4 
    
    
    
 B Erweiterungsbereich   
3 Spezialseminar mit wechselnden Themen zu Tschechien 1 2 
4 Lektürekurs Tschechisch 1 2 
    
 Summe aus dem Pflichtbereich 5 9 
 
9. Die Veranstaltungen können einmal wiederholt werden. 
 
10. Die Endnote des Moduls wird aus dem Durchschnitt der in den Veranstaltungen Nr. 1 und Nr. 2 
erreichten Noten ermittelt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stand: SS 2003 



TSC - M 11 
 
1. Name des Moduls: Aufbaumodul Sprachausbildung Tschechisch 4 (Hauptfach) 

 
2. Fachgebiet / Verantwortlich: Tschechische Philologie / Kristina Kallert 

 
3. Inhalte / Lehrziele Erlernen des selbständigen Verfassens von tschechischsprachigen 

Texten sowie des Übersetzens von deutschsprachigen Texten in 
das Tschechische 
 

4. Voraussetzungen:  
a) allgemeiner Art  
b) vorausgesetzte universitäre Veranstaltungen: erfolgreich abgeschlossenes Aufbaumodul 

Sprachausbildung Tschechisch 3 
 

5. Bedingungen:  
- verwendbar in: Tschechische Philologie als Hauptfach 
- nicht verwendbar in / nicht kombinierbar mit:  

 
6. Wie häufig wird das Modul angeboten? Die Kurse werden im Studienjahr zweimal 

angeboten. 
 

7. In welcher Zeit kann das Modul absolviert werden? 2 Semester 
 
8. Zusammensetzung: 
 
Nr. Veranstaltungen SWS LP 
 A Pflichtbereich   
1 Essay auf Tschechisch 2 4 
2 Deutsch-tschechische Übersetzung II 2 5 
    
    
    
 B Erweiterungsbereich   
3 Spezialseminar mit wechselnden Themen zu Tschechien 2 3 
    
    
 Summe aus dem Pflichtbereich 4 9 
 
9. Die Veranstaltungen können einmal wiederholt werden. 
 
10. Die Endnote des Moduls wird aus dem Durchschnitt der in den Veranstaltungen Nr. 1 und Nr. 2 
erreichten Noten ermittelt. 
 
 
 
 
 
 

Stand: SS 2003 



TSC - M 12 
 
1. Name des Moduls: Aufbaumodul Sprachausbildung Tschechisch 3 (Nebenfach) 

 
2. Fachgebiet / Verantwortlich: Tschechische Philologie / Kristina Kallert 

 
3. Inhalte / Lehrziele Vertiefung der Kenntnisse in den Bereichen Übersetzung und 

Konversation 
 

4. Voraussetzungen:  
a) allgemeiner Art  
b) vorausgesetzte universitäre Veranstaltungen: erfolgreich abgeschlossenes Basismodul 

Sprachausbildung Tschechisch 2 (Nebenfach) 
 

5. Bedingungen:  
- verwendbar in: Tschechische Philologie als Nebenfach 
- nicht verwendbar in / nicht kombinierbar mit:  

 
6. Wie häufig wird das Modul angeboten? Die Kurse werden im Studienjahr zweimal 

angeboten. 
 

7. In welcher Zeit kann das Modul absolviert werden? 2 Semester 
 
8. Zusammensetzung: 
 
Nr. Veranstaltungen SWS LP 
 A Pflichtbereich   
1 Tschechisch-deutsche Übersetzung II oder Konversation II 3 / 2 5 / 4 
    
    
    
    
 B Erweiterungsbereich   
3 Spezialseminar mit wechselnden Themen zu Tschechien 1 2 
4 Lektürekurs Tschechisch 1 2 
    
 Summe aus dem Pflichtbereich 3 / 2 5 / 4 
 
9. Die Veranstaltungen können einmal wiederholt werden. 
 
10. Die Endnote des Moduls ist die in der Veranstaltung Nr. 1 erreichte Note. 
 
 

Stand: SS 2003 



TSC - M 13 
 
1. Name des Moduls: Aufbaumodul Tschechische Sprachwissenschaft 

 
2. Fachgebiet / Verantwortlich: Tschechische Philologie / Prof. Dr. Marek Nekula 

 
3. Inhalte / Lehrziele Fähigkeit zur selbständigen Anwendung sprachwissenschaftlicher 

Methoden in einem ausgewählten Teilbereich der tschechischen 
Sprachwissenschaft, Kenntnisse der Sprachgeschichte 
 

4. Voraussetzungen:  
a) allgemeiner Art  
b) vorausgesetzte universitäre Veranstaltungen: erfolgreich abgeschlossenes Basismodul 

Tschechische Sprachwissenschaft 
 

5. Bedingungen: Tschechische Philologie als Haupt- oder Nebenfach 
- verwendbar in:  
- nicht verwendbar in / nicht kombinierbar mit:  

 
6. Wie häufig wird das Modul angeboten? im Studienjahr einmal 

 
7. In welcher Zeit kann das Modul absolviert werden? 2 Semester 
 
8. Zusammensetzung: 
 
Nr. Veranstaltungen SWS LP 
 A Pflichtbereich   
1 Hauptseminar zur tschechischen Sprachwissenschaft 2 10 
2 Geschichte des Tschechischen oder Altkirchenslavisch 2 6 
    
    
    
 B Wahlbereich   
3 Vorlesung zur tschechischen Sprachwissenschaft 2 6 
    
    
 Summe aus dem Pflichtbereich 4 16 
 
9. Die Veranstaltungen sind im Rahmen der für die Prüfungen gesetzten Fristen wiederholbar. 
 
10. Die Endnote des Moduls ist die in der Veranstaltung Nr. 1 erreichte Note. 
 
 
 
 
 
 

Stand: SS 2003 



TSC - M 14 
 
1. Name des Moduls: Aufbaumodul Tschechische Literaturwissenschaft 

 
2. Fachgebiet / Verantwortlich: Tschechische Philologie / Prof. Dr. Walter Koschmal 

 
3. Inhalte / Lehrziele Vermittlung der Fähigkeit zur selbständigen Anwendung 

literaturwissenschaftlicher Methoden in einem begrenzten 
Teilgebiet der tschechischen Literatur. 
 

4. Voraussetzungen:  
a) allgemeiner Art  
b) vorausgesetzte universitäre Veranstaltungen: erfolgreich abgeschlossenes Basismodul 

Tschechische Literaturwissenschaft 
 

5. Bedingungen:  
- verwendbar in: Tschechische Philologie als Haupt- oder Nebenfach 
- nicht verwendbar in / nicht kombinierbar mit:  

 
6. Wie häufig wird das Modul angeboten? im Studienjahr einmal 

 
7. In welcher Zeit kann das Modul absolviert werden? 2 Semester 
 
8. Zusammensetzung: 
 
Nr. Veranstaltungen SWS LP 
 A Pflichtbereich   
1 Hauptseminar zur tschechischen Literaturwissenschaft 2 10 
2 Vorlesung o. Übung zur tschechischen Literaturwissenschaft 2   6 
    
    
    
 B Wahlbereich   
    
    
    
 Summe aus dem Pflichtbereich 4 16 
 
9. Die Veranstaltungen sind im Rahmen der für die Prüfungen gesetzten Fristen wiederholbar. 
 
10. Die Endnote des Moduls ist die in der Veranstaltung Nr. 1 erreichte Note. 
 

Stand: SS 2003 



TSC - M 15 
 
1. Name des Moduls: Aufbaumodul Tschechische Kulturwissenschaft 

 
2. Fachgebiet / Verantwortlich: Tschechische Philologie / Prof. Dr. Marek  Nekula 

 
3. Inhalte / Lehrziele Vertiefte Kenntnisse in ausgewählten Bereichen der 

tschechischen Kulturwissenschaft (Geographie, Geschichte, 
Gesellschaft, Kunst, Literatur, Musik und Film, Politik, Recht, 
Wirtschaft) 
 

4. Voraussetzungen:  
a) allgemeiner Art  
b) vorausgesetzte universitäre Veranstaltungen: Erfolgreich abgeschlossenes Basismodul 

Tschechische Kulturwissenschaft 
 

5. Bedingungen: Das Hauptseminar ist aus dem Angebot der 
Tschechischen Philologie zu wählen 

- verwendbar in: Tschechische Philologie als Haupt- oder Nebenfach 
- nicht verwendbar in / nicht kombinierbar mit:  

 
6. Wie häufig wird das Modul angeboten? im Studienjahr einmal  

 
7. In welcher Zeit kann das Modul absolviert werden? 2 Semester 
 
8. Zusammensetzung: 
 
Nr. Veranstaltungen SWS LP 
 A Pflichtbereich   
1 Hauptseminar zur tschechischen Kulturwissenschaft 2 10 
2 Vorlesung o. Übung o. Seminar zur tschechischen 

Kulturwissenschaft 
2 6 

    
    
    
 B Wahlbereich   
3 Auslandspraktikum von mindestens 4 Wochen als Alternative 

für die Veranstaltungen Nr. 2 (mit Bericht als Nachweis) 
 6 

    
    
 Summe aus dem Pflichtbereich 4 16 
 
9.  Die Veranstaltungen sind im Rahmen der für die Prüfungen gesetzten Fristen wiederholbar. 
 
10. Die Endnote des Moduls wird aus dem Durchschnitt der in den Veranstaltungen Nr. 1 und Nr. 2 
bzw. Nr. 1 und Nr. 3 erreichten Noten ermittelt. 
 
 
 
 
 

Stand: SS 2003 



TSC - M 16 
 
1. Name des Moduls: Modul Zweite slavische Sprache (wahlweise Bulgarisch, Polnisch, 

Russisch, Serbisch, Kroatisch, Slovenisch oder eine andere 
slavische Sprache) 
 

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Die für die jeweilige Slavine zuständige Lehrperson 
 

3. Inhalte / Lehrziele Erwerb von Grundkenntnissen in einer weiteren slavischen 
Sprache 
 

4. Voraussetzungen:  
a) allgemeiner Art  
b) vorausgesetzte universitäre Veranstaltungen:  

 
5. Bedingungen: Bei Nichterreichen der Mindestpunktzahl aufgrund 

eines eingeschränkten Sprachlehrangebots 
Ergänzung durch Veranstaltungen aus anderen 
Modulen 

- verwendbar in: Tschechische Philologie als Hauptfach 
- nicht verwendbar in / nicht kombinierbar mit:  
6. Wie häufig wird das Modul angeboten? Die Kurse werden im Studienjahr einmal 

angeboten. 
 

7. In welcher Zeit kann das Modul absolviert werden? 2 Semester 
 
8. Zusammensetzung: 
 
Nr. Veranstaltungen SWS LP 
 A Pflichtbereich   
1 Grundkurs I in der gewählten Sprache 4 4 
2 Grundkurs II in der gewählten Sprache 4 5 
3 Intensivkurs im Ausland oder Konversation I  oder Übersetzung 

I 
2 3 

    
    
    
    
    
    
 Summe aus dem Pflichtbereich 10 12 
 
9. Die Veranstaltungen können einmal wiederholt werden. 
 
10. Die Endnote des Moduls wird aus dem Durchschnitt der in den Veranstaltungen Nr. 1, Nr. 2 und 
Nr. 3 erreichten Noten ermittelt. 

Stand: SS 2003 
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